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Bericht
ZUR VOR-OR T-KONTROLLE

Cross Compliance 2005
I. Allgemeine Angaben zur Kontrolle

Leiter der Amtshandlung:

Datum der Kontrolle/Uhrzeit:

Kontrolle angekündigt: � Nein � Ja Datum/Uhrzeit:

Antragsteller / Bewirtschafter: Betriebsadresse:
(auszufüllen, wenn nicht ident mit Wohnadresse)

Name:

Anschrift:

PLZ; Ort:

Auskunft � Bewirtschafter � andere Person:

Betriebs-Nr.
(Klienten-Nr.)

Betriebsstätten-Nr.
(Klienten-Nr.)

Kontroll-
berichtsnummer: BBK - Nummer:

Kontrollierte Cross Compliance Bestimmungen
Modul Vor-Ort

kontrolliert
Bearbeitung
Fachbehörde

1 Erhaltung der wild lebenden Vogelarten (VS) ⌧

2 Erhaltung der natürlichen Lebensräumen der wild lebenden Tiere und
Pflanzen (FFH) ⌧

Sonstiges: �

Bemerkungen der auskunftserteilenden Person zu dieser Kontrolle:

Eine Durchschrift des Kontrollberichts wurde
� dem Betriebsinhaber übergeben. □ der auskunftserteilenden Person übergeben und
� eine Information für den Betriebsinhaber über die Möglichkeit einer Stellungnahme zu den

Prüfungsfeststellungen an Ort und Stelle zurückgelassen.

Ort, Datum Unterschrift des Betriebsinhabers bzw.
 der auskunftserteilenden Person

Unterschrift des Leiters der Amtshandlung

Wenn eine Person nicht bzw. nur mittels Handzeichen unterfertigen konnte, die Unterfertigung verweigerte bzw. sich
vor Abschluss der Niederschrift oder des ihre Aussage enthaltenden Teiles der Niederschrift entfernte. Angabe des
Grundes, aus dem die Unterfertigung nicht erfolgte:

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Unterschrift des Leiters der Amtshandlung
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Datum der Vor-Ort-Kontrolle: ...........................

II. Checkliste (für Vor-Ort-Kontrollen Cross Compliance: Vogelschutz- und FFH-RL)

Bundesland: Oberösterreich (unter Zugrundelegung des Oö Naturschutzgesetzes
samt dazu ergangener Verordnungen)

Die landwirtschaftlichen Flächen des Betriebes liegen

� in keinem Natura 2000-Gebiet
� teilweise im (in den) Natura 2000-Gebiet(en)  ..................................................................
� zur Gänze im (in den) Natura 2000-Gebiet(en)  ...............................................................

Anforderung / Prüfkriterium Hinweis:

Landschaftselemente

L1: In der freien Natur Schilf- oder Röhrichtbestände
beseitigt? � ja � nein siehe Handbuch S. 21

wenn ja: naturschutzrechtlich genehmigt? � ja � nein

L2: In der freien Natur in der Zeit zwischen dem 1.4.
und dem 30.9. Busch- oder Gehölzgruppen sowie
Heckenzüge geschlägert oder kahlgeschnitten (auf
Stock setzen) oder Schilf gemäht?

� ja � nein siehe Handbuch S. 21

wenn ja: naturschutzrechtlich genehmigt? � ja � nein

L3: Im Grünland außerhalb der Uferschutzzone
Busch- und Gehölzgruppen, Heckenzüge gerodet? � ja � nein siehe Handbuch S. 12

wenn ja: naturschutzrechtlich genehmigt? � ja � nein

L4: Innerhalb der Uferschutzzone Ufergehölze
gerodet? � ja � nein siehe Handbuch S. 12

wenn ja: naturschutzrechtlich genehmigt? �j a � nein

Kulturumwandlungen, Nutzungsänderungen

K1: Im Grünland außerhalb der Uferschutzzone oder
innerhalb der Uferschutzzone in Mooren, Sümpfen,
Feuchtwiesen, Trocken- oder Halbtrockenrasen
gedüngt oder mit standortfremden Pflanzen
bepflanzt?

� ja � nein siehe Handbuch S. 15

wenn ja: naturschutzrechtlich genehmigt? � ja � nein
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Datum der Vor-Ort-Kontrolle: ...........................

Anforderung / Prüfkriterium Hinweis:

Geländeveränderungen

G1: Geländegestaltende Maßnahmen (Abtragung
oder Aufschüttung) auf einer Fläche von mehr als
2.000 m² mit einer Änderung der Höhenlage um mehr
als 1 m auf einer ausgewiesenen mesophilen
Mähwiese innerhalb eines FFH-Gebietes im
Grünland außerhalb der Uferschutzzone

� ja � nein siehe Handbuch S. 13

Wenn ja: naturschutzrechtlich genehmigt? � ja � nein

G2: Bodenabtragung, Aufschüttung in Mooren,
Sümpfen oder Feuchtwiesen sowie Trocken- und
Halbtrockenrasen im Grünland außerhalb der
Uferschutzzone

� ja � nein siehe Handbuch S. 13

Wenn ja: naturschutzrechtlich genehmigt? � ja � nein

G3: Abtragung oder Austausch von gewachsenem
Boden innerhalb der Uferschutzzone über die
zeitgemäße land- und forstwirtschaftliche Nutzung
hinaus, wobei  ausgewisene mesophile Mähwiesen
innerhalb eines FFH-Schutzgebietes, Moore,
Sümpfe, Feuchtwiesen sowie Trocken- und
Halbtrockenrasen zerstört wurde

� ja � nein siehe Handbuch S. 13

Wenn ja: naturschutzrechtlich genehmigt? � ja � nein

Wasserhaushalt

W1: Im Grünland Moore oder Sümpfe außerhalb der
Uferschutzzone trocken gelegt oder Feuchtwiesen
drainagiert?

� ja � nein siehe Handbuch S 13

Wenn ja: naturschutzrechtlich genehmigt? � ja � nein

W2: Im Grünland außerhalb der Uferschutzzone
sonstige Grundflächen im Ausmaß über 5.000 m²
drainagiert, oder Drainagierungsflächen über dieses
Ausmaß hinaus erweitert?

� ja � nein siehe Handbuch S. 14

Wenn ja: naturschutzrechtlich genehmigt? � ja � nein

W5: Innerhalb der Uferschutzzone
Feuchtlebensräume trocken gelegt und dabei Moore,
Sümpfe oder Feuchtwiesen zerstört?

� ja � nein siehe Handbuch S. 13

Wenn ja: naturschutzrechtlich genehmigt? � ja � nein

Sonstige Beeinträchtigungen
von Lebensräumen und Arten

So1: Sonstige Beeinträchtigungen
von Lebensräumen und Arten � ja � nein
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Datum der Vor-Ort-Kontrolle: ...........................

Ergänzende Angaben zu Prüfkriterien, bei denen eine Regelwidrigkeit festgestellt wurde:
Prüfkriterium: ..............................................................................................................

betroffenes Feldstück: . ....................................  GST-Nr: .........................................

Sachverhaltsdarstellung (inklusive Fotos und Skizze auf Orthofoto): .......................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

Schlussfolgerung der Fachbehörde:

□□ kein Cross Compliance relevanter Verstoß

□□ Cross Compliance Verstoß durch Verletzung von Erhaltungs- und Schutzzielen
gemäß Vogelschutz-Richtlinie, Artikel  ............................
gemäß Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie, Artikel  ............................



Betriebsnummer:
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Datum der Vor-Ort-Kontrolle: ...........................

Ergänzende Angaben zu Prüfkriterien, bei denen eine Regelwidrigkeit festgestellt wurde:
Prüfkriterium: ..............................................................................................................

betroffenes Feldstück: . ....................................  GST-Nr: .........................................

Sachverhaltsdarstellung (inklusive Fotos und Skizze auf Orthofoto): .......................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

Schlussfolgerung der Fachbehörde:

□□ kein Cross Compliance relevanter Verstoß

□□ Cross Compliance Verstoß durch Verletzung von Erhaltungs- und Schutzzielen
gemäß Vogelschutz-Richtlinie, Artikel  ............................
gemäß Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie, Artikel  ............................


